
 

 

 

 

 

 

  
 

Liebe Mitglieder und Freunde der Nachbarschaftshilfe, 

dunkel war es. Und sehr still. Ich fühlte mich so einsam. Kein Kinderlachen, keine Musik, 
keine kreativen Senioren… dieses Jahr hat ganz schön trist angefangen für mich. Dabei finde 
ich mich eigentlich richtig schön und einladend, so direkt am See, mit viel Licht, Holz und die-
sem wunderschönen Garten rundherum. Aufgehorcht habe ich bei jedem Mal, als im Winter 
Kinder vorbeikamen, um kleine Säckchen und Bastelzeug abzuholen. Wann immer ich einen 
Schlüssel in meiner Tür vernahm, hüpfte mein Herz vor freudiger Erwartung: kam da vielleicht 
wieder eine Gruppe Weßlinger zum Tanzen, Kochen, Malen, Singen? Doch nein, mein wun-
derschönes Wohnzimmer blieb leer. Nur mein Büro oben, im schönen Anbau, da war regel-
mäßig jemand und passte gut auf mich auf: die Verwaltungsangehörigen waren mir treu, und 
auch der Wechsel des Vorstandes im Mai brachte mir altbekannte, vertraute Gesichter. 

Als sozialer Dreh- und Angelpunkt der Gemeinde habe ich als Seehäusl schon einiges erlebt. 
Aber diese Stille kannte ich noch nicht. Ich fühlte mich, als fehle mir der Sinn im Leben. Wel-
che Freude war es dann, als in meiner schönen Küche endlich wieder gekocht wurde. Ich 
liebe diesen Geruch von all den leckeren Dingen, die hier zubereitet werden! Gewundert habe 
ich mich jedoch, als niemand zum Essen kam, sondern die fertigen Gerichte außer Haus ge-
bracht wurden. Schließlich hatte ich meinen schönen großen Tisch im Wohnzimmer extra be-
reitgestellt. 

Nach und nach erschienen in meinem Schaukasten schöne Dinge, die Kinder zu Hause ge-
malt und gebastelt hatten – endlich wurde es um mich herum wieder ein bisschen bunt! Und 
wie bin ich erst aufgeblüht, als das Gartenkonzert hier stattfand – meine Stühle schwingen 
heute noch nach von der wunderschönen Musik und all den andächtig lauschenden Zuhörern. 

Inzwischen kommen wieder viele Menschen zu mir, und das macht mich unglaublich glück-
lich. Ihr werdet es nicht glauben: sogar Renoir hat vorbeigeschaut und sich bei mir filmen las-
sen. Was war ich stolz! Alle waren so wunderbar eingekleidet, dass ich das Gefühl hatte, in 
eine andere Zeit versetzt worden zu sein.  

Apropos andere Zeit: Neulich war hier vielleicht was los - viele Tische wurden in meinem Gar-
ten aufgestellt, und noch viel mehr Menschen lachten, feilschten, tauschten und verkauften 
sich gegenseitig schöne Dinge bei unserem Flohmarkt. Und wie wunderbar es bald wieder in 
meinem Wohnzimmer duften wird, wenn hier die Kränze für Basar und Weihnachtsmarkt ge-
bunden werden…. ich kann es kaum erwarten. 

Ich sage es Ihnen, aus meinen einsamen Frühlingsträumen ist jetzt im Herbst die wohlrie-
chendste, leckerste Marmelade entstanden: dieser Duft von Gemeinschaft, das Lachen der 
Menschen, all die Aktionen, die wieder bei mir stattfinden, lassen mein Herz vor Freude hüp-
fen. 
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„Aus den Träumen des Frühlings wird im Herbst Marmelade gemacht.“ (Peter Bamm)  
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Für das kommende Jahr sind zudem viele weitere tolle Dinge geplant. Das habe ich von der 
Verwaltung gehört, die sich übrigens tagtäglich so richtig für mich ins Zeug legt. Ich verrate 
nur so viel: Büchertürme, Repaircafé, Gartenmusik… und noch viel mehr Angebote sind ge-
plant, die künftig neben unseren Senioren auch wieder noch mehr Familien und Kinder berei-
chern werden. 

All dies ist jedoch nur möglich, wenn Sie uns unterstützen! Mit Ihrer Spende können unsere 
tatkräftigen Mitarbeiter und Ehrenamtlichen all die tollen Pläne umsetzen und mich wieder 
zum sozialen Mittelpunkt von Weßling machen – zu einem Ort der Begegnung für Groß und 
Klein, Alt und Jung, für alle Kulturen und alle Interessen. Denn dafür bin ich hier. Ich freue 
mich schon sehr darauf, Sie bald wiederzusehen! 

Herzliche Grüße, 

Ihr Seehäusl mit Cornelia Harms und Monika Toews, 1. Vorstandsvorsitzende 

 

Berichte rund um die Nachbarschaftshilfe 

 

Ein sommerlich-leichtes Film-Meisterwerk über Renoirs Zeit in Weßling 

  

„Der Sommer in Weßling war herrlich“, schrieb der Sohn des großen Malers Auguste Re-
noir in der Biografie des Vaters. Dieses Motto aufgreifend, hat Ulrike Roos vom IPW für die 
Nachbarschaftshilfe Weßling einen zauberhaften Film über den Aufenthalt des großen Künst-
lers mit seiner Familie an unserem schönen See geschaffen. 
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Ein Jahr lang hat sie das Thema vorbereitet, sich mit dem Leben des Malers, seiner besonde-
ren Gabe, seiner körperlichen und seelischen Verfassung wie auch mit seinen Maltechniken 
auseinandergesetzt.  

Diese wurden dann über die samstägliche Kulturgruppe mit dem Leben aller Mitwirkenden 
verwoben: gemeinsam sprach man über die Zeit vor über 100 Jahren und versuchte, sich in 
eigenen Studien mit Wasseroberflächen, Blumen, den Hauttönen und den Seidenstoffen auf 
seinen Portraits auseinanderzusetzen.  

Spannend war zuletzt das Kolorieren von Bildkopien. Es zwingt dazu, sich genau mit den Ein-
zelheiten zu beschäftigen und eigene Farbkompositionen zu entwickeln. Die Variationen erge-
ben eine interessante Bildergalerie. 

Vertraut zu werden u.a. mit Farb- und 
Motivwahl sowie mit einigen Techniken 
war das Ziel der Vorbereitung auf den 
Film. Hinzu kam seine Lebensge-
schichte, geschöpft aus der Biografie 
von Jean Renoir, die in Coronazeiten 
zur Lektüre für die Kulturgruppe bereit 
lag. 

„So ist man gleich mittendrin“, schmun-
zelt Ulrike Roos, die aus ihrer langen 
Erfahrung mit kulturellen Filmen in 
Weßling weiß, wie wichtig es ist, sich 
wirklich in die Arbeits- und Lebensum-
stände der im Film beleuchteten Perso-

nen einzufinden. „Es ging mir darum, das Wesen Renoirs nachzuzeichnen: seine positive 
Sichtweise, seine Großzügigkeit, seine Dankbarkeit für seine große Gabe, seine Leidenschaft 
beim Malen.“ 

Mit den Filmszenen wurde die gleiche 
heitere Sommeratmosphäre eingefangen 
wie bei den Impressionisten selbst, mit 
hellen Farben, luftigen und leichten Sze-
nen in der Natur.  

Der Film zeigt neben der Art, wie Renoir 
malte, auch den Alltag der Künstlerfami-
lie. Rund um den See wurde an Original-
orten gedreht. Der Fokus liegt auf klei-
nen, lustigen Szenen wie beispielsweise 
einer Anekdote aus dem Musikunterricht 
von Renoirs Ziehtochter oder einer Mahl-
zeit mit Hindernissen, serviert von der 
Postwirtin.    
      (alle Bilder von Erich Rüba) 

PS: Der nächste Film ist bereits in Vorbereitung. Wenn Sie Lust haben, mitzuwirken, mel-
den Sie sich doch gleich bei Ulrike Roos unter roosrosen@bayern-liest.de oder kom-
men Sie an den ausgeschriebenen Samstagen ab 10 Uhr zur Kulturgruppe ins See-
häusl. 
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Unser Sommerflohmarkt – ein voller Erfolg! 

 

Manchmal entstehen aus der Not heraus neue Ideen, die auch danach unser Leben berei-
chern können. So auch die in der Corona-Zeit entstandene Idee, einen im Ort verteilten Floh-
markt durchzuführen. 
Die Teilnehmer konnten in ihrem eigenen Grundstück einen Verkaufsstand aufbauen und zur 
Veröffentlichung in einem Lageplan anmelden. Zusätzlich stellte die NBH im Garten des See-
häusls weitere 10 Tische zur Verfügung, zusammen mit der Möglichkeit, sich bei Kaffee und 
Kuchen zu stärken. 
 

Bei perfektem Flohmarktwetter war gefühlt der 
halbe Ort auf den Beinen, ob als Verkäufer vor der 
eigenen Haustür oder auf dem Seehäusl Areal. 
 
Offiziell angemeldet hatten sich 29 Stände, verteilt 
über die Ortsteile Weßlings, dazu gesellten sich 
viele spontane Verkäufer, die ihre Tische oder De-
cken rund um den See aufschlugen. 
 

 
Bei Kaffee und Kuchen beim Seehäusl konnte 
man die Neuerwerbungen besprechen und 
begutachten oder Tipps austauschen, wo 
noch besonders tolle Schnäppchen zu finden 
wären. 
  

 
 

 
 
 
 
 
Die vielen Besucher und Verkäufer waren begeistert und baten den Vorstand der Nachbar-
schaftshilfe, diese Art des Dorf-Flohmarkts unbedingt wieder zu organisieren. 
Was bereits fest geplant ist – einmal im Frühjahr und einmal im Herbst nächsten Jahres. 
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Die neue FSJ-lerin ist da – herzlich willkommen! 

 
Hallo! Mein Name ist Laura-Maria Blattner,  
ich bin 18 Jahre alt, seit Juli frisch aus der Schule und ab 

September für ein halbes Jahr die neue FSJ-lerin in der 

Nachbarschaftshilfe. Zusätzlich und hauptsächlich arbeite 

ich vormittags an der Grundschule Weßling/Oberpfaffenh-

ofen, und nachmittags im Kindergarten die “Kleinen Strol-

che”. 

Schon zu Beginn fand ich das Konzept und die Umgebung 

der Nachbarschaftshilfe, einerseits durch die Natur, aber 

auch durch die Gemeinschaft in Gemeinde und unter Kolle-

gen sehr großartig, und empfinde die Nachbarschaftshilfe 

als einen richtigen Wohlfühlort. Vor allem gefallen mir hier 

die schönen und kreativen Angebote, die tolle Lage am 

See, und die Inklusion aller Altersgruppen und Hinter-

gründe.  

Selbst freue ich mich darauf, durch die Mitarbeit in der 

Nachbarschaftshilfe meine Fähigkeiten im und um das Büro, und den Umgang mit den Bür-

gern und Bürgerinnen, aufbessern zu können. Gespannt bin ich auf die neuen Menschen, die 

ich kennenlernen werde und auf alles Neue, was ich hier dazulernen kann. Zusätzlich würde 

es mich freuen, die Nachbarschaftshilfe für junge Menschen in meinem Alter attraktiver zu 

machen, denn viele Aktionen sind auch für junge Bürger und Bürgerinnen super geeignet. 

In meiner Freizeit tanze ich sehr gerne in unterschiedlichen Stilrichtungen, musiziere auf der 

Querflöte, oder übe gerne andere kreative Tätigkeiten aus, da ich mich dort gut wiederfinde 

und es mir Spaß macht. Um meine sozialen Kontakte zu pflegen, treffe ich natürlich auch 

gerne Freunde oder hab Freude an der Natur und anderen Ausflügen, oder anderen Reisen. 

 

Oktoberfest Schmankerl im Seehäusl  

Als kleinen Trost für das erneut ausgefallene Oktoberfest gab es 

von unserer Gruppe „Kochen und Essen“ Oktoberfest Schmankerl 

im Seehäusl. In nur zwei Stunden haben wir drei Küchendamen 

(Christine Tan Dambacher, Monika Flurschütz und Bärbel Dähne-

Külzer) die Leckereien zubereitet. In der Küche ist es dabei "rund-

gegangen" im wahrsten Sinne des Wortes. 

 

Stilgerecht haben wir den Brotzeitteller mit Breze, Obatztn und 

Radieserl, die Nudelsuppe mit Rindfleisch, den frischgebackenen 

Leberkäse mit Kartoffelsalat und die Zwetschgenknödel mit brau-

ner Butter und Brösel im DIRNDL(!) aufgetragen.  

Als Getränk gab es Radler und alkoholfreies Bier. Als kleine Überraschung waren 18 Lebku-

chenherzen mit blauweißer Zuckergussverzierung vorgesehen, die ich schon am Samstag in 

der Seehäuslküche abstellte.  

 

Am darauf folgenden Sonntag wurde zum Flohmarkttag alles was an Kuchen und Gebäck 
noch in der Küche stand zum Verkauf hinaus getragen. Darunter waren auch 10 Lebkuchen-
herzen, die eigentlich für unser Essen am Dienstag eingeplant waren - unsere Gäste haben 
sich sehr darüber gefreut. 
 
Bärbel Dähne-Külzer 
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Preisverleihung für unsere große Mitmachmachaktion 

Lang hat’s gedauert – am 1. Oktober fand im Amselcafé endlich die Preisverleihung für die 

große Mitmachaktion in 4 Teilen statt, über die wir bereits mehrfach berichtet haben.  

© Andrea Jaksch, Michèle Kirner, Starnberger Merkur 

 

Macher und Preisträger (v.l.): Katharina Meier, Cornelia Harms, Victoria Meier, Karin Meisenzahl, 
Julia Hager, Tessy Grabo-Konietschke mit Lina Konietschke, Bärbel Dähne-Külzer, Ulrike Roos 
und Linus Zander. 

 

Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank an Ulrike Roos für die Organisation und an alle 

anderen Unterstützerinnen. 

 

Wir bedanken uns recht herzlich… 

…bei Stephan Troberg, der uns ein wunderbares Kasperl-Theater mit Figuren geschenkt 

hat. Da sprudeln die Ideen geradezu, was man damit alles Tolles machen könnte! 

 

…und bei Monika Egger-Tschache für die langjährige, liebevolle Gestaltung unseres 

Schaukastens am Seehäusl. 

Ihre wunderbaren Arrangements erfreuten Besucher des Seehäusls und Passanten und ver-

mittelten einen Eindruck von der Vielfältigkeit und der Kreativität des Lebens in unserer Nach-

barschaftshilfe.  

Wir freuen uns sehr, dass sich Ulrike Roos bereit erklärt hat, diese schöne Aufgabe fortzufüh-

ren. 
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Eine neue Garderobe für die Tagespflege 

 
Jetzt ist es tatsächlich schon fast 1 Jahr her, seit unsere Tagespflege Gruppe in den neuen, 
großen Räumen wohnt. Wir sind alle zusammen so zufrieden und genießen unsere schöne, 
gemütliche Tagesstätte. Was uns aber täglich abging, war eine Verbesserung im Eingangsbe-
reich. Unsere Garderobe war zusammengestückelt, reichte für die größere Besetzung nicht 
mehr aus und sah beim Eintritt wenig einladend aus. Da der Eingangsbereich eine ziemlich 
verwinkelte Ecke ist, war klar, dass hier nur eine Maßanfertigung Abhilfe schaffen konnte. 
 

So rief ich den absolut ausgebuchten Schreiner 
Wolfgang Leutenbauer aus Hochstadt an und 
bettelte um die Anfertigung einer Garderobe für 
die Tagespflege. Da er ein Herz für unsere Ar-
beit hat, versprach er uns „irgendwie dazwi-
schen zu schieben“. Und er hielt Wort. Zusam-
men entwarfen wir eine moderne, sehr stabile 
Lösung, mit Sitzbänken, Stauraum für Schuhe 
und viel Platz für Jacken, Mäntel etc. 
 
Nach Feierabend wurde uns die Garderobe ein-
gebaut und alle sind begeistert. Eine Dame 
meinte: „das ist so wunderbar schön geworden, 
wie ein eigenes Zimmer“. Das finden wir auch. 
Die Betreuerinnen nutzen diesen Raum für ihre 
Pause und es ist kaum zu glauben, dass in die-
ser Ecke noch vor einem Jahr unser Mini-Büro 
mit Schreibtisch war. Die schönste Überra-
schung kam zum Schluss, als uns Wolfgang (Li-
lli) Leutenbauer einen Nachlass um satte 
1000,00 Euro schenkte. Von Herzen DANKE 
dafür! 

Foto: Julia Hager freut sich sehr über die neue  
Schreiner-Garderobe der Tagespflege 

  
Damit nicht genug, als Mitte des Jahres unsere Waschmaschine nach 25 Jahren den Geist 
aufgab, rief ich, wie schon öfter, Georg Reik an und bat ihn dringend um Hilfe. Innerhalb von 2 
Minuten hatte ich die Zusage für Lieferung & Anschluss einer neuen Maschine, samt einem 
tollen Preisnachlass „für diese wichtige Einrichtung der Nachbarschaftshilfe“. 
  
Ein so gutes Miteinander mit den Firmen am Ort ist ein echtes Geschenk und wir wissen, dass 
„wenn es mal brennt“ Unterstützung sicher ist. 
 
Julia Hager 
 

Verstärkung für das Fahrdienst-Team der Weßlinger Tagespflege gesucht 

 

Haben Sie Lust & Zeit etwas dazu zuverdienen und die Weßlinger Senioren und Seniorinnen 

auf ihrem Weg in die Tagespflege zu unterstützen? Wir suchen Verstärkung für unser Fahr-

dienst-Team. 

 

Näheres erfahren Sie im Seehäusl, auf unseren Aushängen oder direkt unter  

Tel.: 08153/4841 oder als Antwort auf eine Email an hager@nbh-wessling.de. 

 

mailto:hager@nbh-wessling.de


8 

 

Bei uns im November/Dezember 2021 

Bitte beachten Sie bei Ihrem Besuch unsere geltenden Corona-Regeln (s. Aushang).  

Wenn kein anderer Ort genannt wird, findet die Veranstaltung im Seehäusl statt. 

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung 

Di 02.11.21 15:30 – 17:30 Uhr  
Filmnachmittag: „Casablanca“;  
Café ab 15:00 Uhr 

Mo 08.11.21 09:05 Uhr 
Wanderung: Durch das Freisinger Moos – mit Anmeldung 
Treffpunkt: S-Bhf. Weßling, Abfahrt 09:17 Uhr  

Mo 08.11.21 08:30 - 09:30 Uhr 
NEU!!! "Bewegt in die Woche" mit Margrit Schanzlin-
Schöffl  - siehe Ankündigung 

Di 09.11.21 09:00 - 10:30 Uhr Seniorengymnastik mit Jessica Geiger 

Di 09.11.21 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung; 8 
Euro/Person 

Mi 10.11.21 09:00 - 17:00 Uhr 
Basarvorbereitung: Wir binden Kränze - Wir freuen uns 
über Ihre Unterstützung! 

Mi 10.11.21 09:00 - 10:00 Uhr 
NEU!!! Yoga auf dem Stuhl mit Kathrin Hopfensitz - 
Anmeldung/Info: yogainklusion@gmail.com o. 
01512/8101323 

Do 11.11.21 09:00 - 17:00 Uhr 
Basarvorbereitung: Wir binden Kränze - Wir freuen uns 
über Ihre Unterstützung! 

Do 11.11.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges Feuer-
wehrhaus in Weßling 

Fr 12.11.21 09:00 - 17:00 Uhr 
Basarvorbereitung: Wir binden Kränze - Wir freuen uns 
über Ihre Unterstützung! 

Sa 13.11.21 10:00 - 14:00 Uhr 
Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken für unseren 
Stand am Weßlinger Christkindlmarkt - Wir freuen uns 
über viele helfende Hände! 

Mo 15.11.21 08:30 - 9:30 Uhr 
"Bewegt in die Woche" mit Margrit Schanzlin-Schöffl  - 
siehe Ankündigung 

Mo 15.11.21 09:00 - 17:00 Uhr 
Basarvorbereitung: Wir binden Kränze - Wir freuen uns 
über Ihre Unterstützung! 

Di 16.11.21 09:00 - 17:00 Uhr 
Basarvorbereitung: Wir binden Kränze - Wir freuen uns 
über Ihre Unterstützung! 

Di 16.11.21 14:30 Uhr Singen macht Spaß; Café ab 14 Uhr 

Mi 17.11.21 09:00 - 10:00 Uhr 
Yoga auf dem Stuhl mit Kathrin Hopfensitz - Anmel-
dung/Info: yogainklusion@gmail.com o. 01512/8101323 

Do 18.11.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges Feuer-
wehrhaus in Weßling 

So 21.11.21 10:00 - 17:00 Uhr BASAR 

Mo 22.11.21 08:30 - 09:30 Uhr 
"Bewegt in die Woche" mit Margrit Schanzlin-Schöffl  - 
siehe Ankündigung 

Di 23.11.21 09:00 - 10:30 Uhr Seniorengymnastik mit Jessica Geiger 
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Di 23.11.21 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  
8 Euro/Person 

Mi 24.11.21 09:00 - 10:00 Uhr 
Yoga auf dem Stuhl mit Kathrin Hopfensitz - Anmel-
dung/Info: yogainklusion@gmail.com o. 01512/8101323 

Mi 24.11.21 19:00 - 20:30 Uhr Tänze der Welt mit Galina Potchukaeva-Vogel 

Do 25.11.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges Feuer-
wehrhaus in Weßling 

Do 25.11.21 19:30  - 21:00 Uhr 
Bewusst und gesund ernähren - Weihnachtslecke-
reien ohne schlechtes Gewissen 

Fr 26.11.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Stand der NBH auf dem Weßlinger Christkindlmarkt 
im Plonner-Hof 

Sa 27.11.21 16:00 - 20:00 Uhr 
Stand der NBH auf dem Weßlinger Christkindlmarkt 
im Plonner-Hof 

So 28.11.21 14:00 - 20:00 Uhr 
Stand der NBH auf dem Weßlinger Christkindlmarkt 
im Plonner-Hof 

Mo 29.11.21 08:30 - 09:30 Uhr 
"Bewegt in die Woche" mit Margrit Schanzlin-Schöffl  - 
siehe Ankündigung 

Di 30.11.21 09:00 - 10:30 Uhr Seniorengymnastik mit Jessica Geiger 

Mi 01.12.21 09:00 - 10:00 Uhr 
Yoga auf dem Stuhl mit Kathrin Hopfensitz - Anmel-
dung/Info: yogainklusion@gmail.com o. 01512/8101323 

Mi 01.12.21 19:00 - 20:30 Uhr Tänze der Welt mit Galina Potchukaeva-Vogel 

Do 02.12.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges Feuer-
wehrhaus in Weßling 

Sa 04.12.21 10:00 - 13:00 Uhr 
Kulturgruppe des IPW: Malen und Werken mit Ulrike 
Roos 

Mo 06.12.21 08:30 - 09:30 Uhr 
"Bewegt in die Woche" mit Margrit Schanzlin-Schöffl  - 
siehe Ankündigung 

Di 07.12.21 09:00 - 10:30 Uhr Seniorengymnastik mit Jessica Geiger 

Di 07.12.21 15:30 - 17:30 Uhr  
Filmnachmittag: „Das Konzert“;  
Café ab 15:00 Uhr 

Di 07.12.21 18:30 Uhr Lebendiger Adventskalender in der NBH 

Mi 08.12.21 09:00 - 10:00 Uhr 
Yoga auf dem Stuhl mit Kathrin Hopfensitz - Anmel-
dung/Info: yogainklusion@gmail.com o. 01512/8101323 

Mi 08.12.21 19:00 - 20:30 Uhr Tänze der Welt mit Galina Potchukaeva-Vogel 

Do 09.12.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges Feuer-
wehrhaus in Weßling 

Fr 10.12.21 19:30 - 22:30 Uhr Internationaler Frauentreff "Bunter Teppich"  

Mo 13.12.21 08:30 - 09:30 Uhr 
"Bewegt in die Woche" mit Margrit Schanzlin-Schöffl  - 
siehe Ankündigung 
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Di 14.12.21 09:00 - 10:30 Uhr Seniorengymnastik mit Jessica Geiger 

Di 14.12.21 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmel-dung; 8 
Euro/Person 

Mi 15.12.21 09:00 - 10:00 Uhr 
Yoga auf dem Stuhl mit Kathrin Hopfensitz - Anmel-
dung/Info: yogainklusion@gmail.com o. 01512/8101323 

Mi 15.12.21 19:00 - 20:30 Uhr Tänze der Welt mit Galina Potchukaeva-Vogel 

Do 16.12.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges Feuer-
wehrhaus in Weßling 

Sa 18.12.21 12:00 - 17:00 Uhr 
Treffen der Alleinerziehenden; Kontakt: Sabine Hagen; 
Tel.: 08105/91 13 o. mobil: 0172/805 41 41  

Mo 20.12.21 08:30 - 09:30 Uhr 
"Bewegt in die Woche" mit Margrit Schanzlin-Schöffl  - 
siehe Ankündigung 

Di 21.12.21 09:00 - 10:30 Uhr Seniorengymnastik mit Jessica Geiger 

Di 21.12.21 14:30 Uhr Singen macht Spaß; Café ab 14 Uhr 

Mi 22.12.21 09:00 - 10:00 Uhr 
Yoga auf dem Stuhl mit Kathrin Hopfensitz - Anmel-
dung/Info: yogainklusion@gmail.com o. 01512/8101323 

Mi 22.12.21 19:00 - 20:30 Uhr Tänze der Welt mit Galina Potchukaeva-Vogel 

Do 23.12.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges Feuer-
wehrhaus in Weßling. Im Januar und Februar macht die 
Radlwerkstatt Winterpause!!! 

In den Weihnachtsferien finden im Seehäusl keine laufenden Veranstaltungen statt. 

 

Sprechzeiten, Beratung und Büro  

im Seehäusl:  

Mo. – Do. 9:00 – 12:00 Uhr 

Tel. 3700 

Hand in Hand: Tel. 3700 

Spendenkonto:  

VR-Bank Starnberg-Herrsching-Landsberg eG. 

IBAN: DE33 7009 3200 0103 5614 10 

BIC: GENODEF1STH 

 

Hilfen für Asylbewerber 

Vielleicht hat ja der eine oder andere Lust, (mal wieder) bei den Deutschkursen oder auch bei 
der Berufsschulnachhilfe einzusteigen. Wir haben einige Asylbewerber, die noch kein Anrecht 
auf einen Integrationskurs haben, aber gerne Deutsch lernen möchten. Es sind hauptsächlich 
Frauen, die möglicherweise auch vormittags/nachmittags Zeit hätten. 
 
Zwei Berufsschüler bräuchten auch dringend Hilfe, der eine im 1. Lehrjahr Einzelhandelskauf-
mann, der andere im 2. Lehrjahr Klimaanlagen- und Heizungstechniker. Gibt es da jemanden, 
der Kenntnisse in diesen Bereichen hat und unterstützen kann? 
 
Natürlich suchen wir auch noch immer Hausaufgabenbetreuer für die Kinder. 
  
Es würde mich freuen, wenn sich einige melden würden, bzw. jemanden kennen, der unter-
richten mag.  

 

Claudia Bruns, Tel.: 0171 321 5724 oder Email asyl@nbh-wessling.de  

mailto:asyl@nbh-wessling.de
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Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Basar am 21. November  

Sie sind noch auf der Suche nach schönen, persönlichen Geschenkideen für Ihre Liebs-
ten? Vielleicht möchten Sie sich auch selbst für Ihr Zuhause eine kleine Freude machen, um 
die Adventszeit besonders schön und gemütlich zu gestalten?  

Dann kommen Sie zu unserem Basar ins Seehäusl.  

Tauchen Sie ein in den Duft von frischen Kränzen 
und Grüngesteck, lassen Sie sich von adventli-
cher Dekoration inspirieren. Neben allerhand 
nützlichen Dingen gibt es auch leckerste Schman-
kerl zum Mitnehmen, selber Essen oder Verschen-
ken. Oder genießen Sie unser Basar-Café im 
Wohnzimmer zum gemütlichen Austausch, Aus-
ruhen und Ratschen bei Glühwein, Kaffee, Ku-
chen und Waffeln  

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!  

Sonntag, 21. November von 10:00 – 17:00 Uhr im Seehäusl 

 

Werden Sie Teil unseres Basar-Helferteams! 

Für die Durchführung unseres Basars sind wir wie immer auf viele helfende Hände angewie-
sen. Daher freuen wir uns über jeden, der zum Gelingen dieser schönen Tradition beitragen 
möchte. Wir benötigen:  

Grüngut… 
in Form von vielen frisch geschnittenen Zweigen, vor allem Buchs, Thuja, Eibe und viel-
leicht Tanne. Denken Sie daher bitte beim Herbstzuschnitt Ihres Gartens an uns und bringen 
Sie uns Ihr möglichst frisch geschnittenes Grüngut bis Montag, den 08. November, ins See-
häusl. Falls Sie für den Transport Hilfe benötigen, so geben Sie bitte im Sekretariat (Tel. 
3700) Bescheid. 
 
Helfer… 

 zum Binden und Dekorieren der Kränze (ein bisschen Erfahrung wäre großartig) 

 zum Kleinschneiden des Grünzeugs (wenn möglich bitte eine Astschere mitbringen), 

 zur Versorgung unserer fleißigen Kranzbinder durch Kuchenbacken, Suppe kochen… 
 

Am 10.11./11.11./12.11./15.11. und 16.11.21 jeweils zwischen 9 und17 Uhr im Seehäusl. 
Anmeldung unter Tel. 3700 oder bei Bärbel Dähne-Külzer Tel. 08153/3987.  
 
Schmankerlstandspenden… 
Sie basteln, backen, kochen, häkeln, stricken gerne? Dann überraschen Sie uns mit Bastel- 
oder Handwerksarbeiten, Marmeladen, Säften, Sauerkonserven und vor allem auch Weih-
nachtsplätzchen. Wir freuen uns über Ihre Gaben, die Sie bitte vom 15.11.21 - 18.11.21 je-
weils zwischen 9 Uhr und 12 Uhr bei uns im Seehäusl abgeben.  
 
Kuchenspenden… 
für unser Café im Wohnzimmer. Die Abgabe der Kuchen und Torten ist am 21.November 
von 8 Uhr bis 12 Uhr. Anmeldung unter Tel. 3700 
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Ein neues Angebot: Bewegt in die Woche! 

 
Bewegung an der frischen Luft, in der Natur macht Freude, ist ge-
sund und bereitet uns Wohlbefinden. 
Es hilft uns - gerade im Älterwerden - unsere Mobilität zu erhalten. 
  
In geselliger Runde wollen wir ca. 60 min. sportlich, mit oder ohne 
Stöcke unterwegs sein. 
 
Wir starten ab dem 08.11.2021 immer montags um 08.30 Uhr am 
Seehäusl bei entsprechend gutem Wetter. 
  
Ich freu` mich auf ein sportliches Miteinander. 
  

Anmeldung/Anfragen gerne bei Margrit Schanzlin-Schöffl  Tel 3834 

 

Gemeinsames Kochen und Essen 

Wir treffen uns wieder im Seehäusl zum gemeinsamen Kochen und Essen!  

 

Termine:                       
 

Dienstag, 09.11. Kleiner Salat, Rote Rüben Knödel mit 

Rahmlauchgemüse, Dessert 

 

Dienstag, 23.11.  Kleiner Salat, Sauerkrautauflauf, Dessert 

 

Dienstag, 14.12. Kleiner Salat, Rehragout mit Spätzle,  

gelbe Grütze mit Vanilleeis 

 
 
Selbstkosten: 8 Euro / Person, mit Anmeldung bis zum Vortag bei Bärbel Dähne-Külzer unter 

Tel. 08153 / 3987 

(Die in den Speisen enthaltenen allergenen Stoffe können erfragt werden.) 

 

Singen ist gesund und macht Spaß  

Eine kleine, aber gemütliche und unterhaltsame 
Sängerinnenrunde, wie man sieht. Kaffee und Ku-
chen lockerten die Zunge, doch unsere Stimmbän-
der waren durch die lange Corona-Pause nicht so 
leicht in Schwingung zu bringen.  
 
Trotzdem haben wir viele Lieder gesungen und 
zwischendurch wieder mal ein bisschen geplau-
dert. Auch da ist der Bedarf nach der langen 
Corona-Pause ganz groß. 
Gerade deshalb haben wir diesen Singnachmittag 
sehr genossen. 
 

Wir freuen uns, wenn wir am 16. November und dann am 21. Dezember (Café ab 14 Uhr) 
wieder zusammenkommen werden. In der staaden Zeit wird uns das Singen besonders gut 
tun. 
Ganz herzliche Einladung zum Mitsingen, Eure Marlies Müller 

Foto:@pixabay 

Bild: @animierte-gifs.net 
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Filmnachmittage 

  „Casablanca“ am Di. 02.11.2021 - 15:30 Uhr im Seehäusl – Café um 15:00 Uhr   
 

Der Film ist ein US-amerikanischer Liebesfilm von Michael 
Curtiz aus dem Jahr 1942.  
Casablanca, zur Zeit des Zweiten Weltkriegs: Der Amerikaner 
Rick Blaine (Humphrey Bogart) führt eine gut besuchte Bar. Im-
mer wieder tauchen neue Europaflüchtlinge auf ihrem Weg 
nach Amerika auf.  
Unter ihnen befindet sich schließlich auch der vor den Nazis ge-
flohene Widerstandskämpfer Victor Laszlo (Paul Henreid), der 
von seiner Frau Ilsa (Ingrid Bergman) begleitet wird. Sie ist 
Ricks frühere Geliebte. Der ansonsten coole Barbesitzer wird 
durch das Wiedersehen an seiner schwächsten Stelle getroffen, 
denn Ilsa hatte ihn einst in Paris versetzt, sodass er die Stadt 
ohne sie verlassen musste, als die Nazis kamen.  
Für Rick stellt sich nun die Frage, ob er Victor und seiner immer 
noch geliebten Ilsa die begehrten Ausreisevisa verschaffen und 
sich damit womöglich selbst in Gefahr bringen soll, oder ob er 
die beiden in Casablanca stranden lässt.  

 

  

„Das Konzert“ am Di. 07.12.2021 - 15:30 Uhr im Seehäusl – Café um 15:00 Uhr   
 

 

  
Der Dirigent des berühmten Bolschoi-Orchesters, Andrei Filipov, 
verliert unter Breschnev seinen Job, weil er seine jüdischen Mit-
arbeiter nicht entlassen will.  
 
Nun arbeitet er als Putzmann an seiner einstigen Wirkungs-
stätte. Dort lässt er eines Abends ein Fax mit der Einladung des 
Bolschoi-Orchesters nach Paris aus dem Büro des Direktors 
verschwinden und hat die verrückte Idee, mit seinem Orchester 
in alter Besetzung unter falschem Namen im Théâtre du Châte-
let zu spielen. 
 
 
  

 

 

Corona – Unterstützung für Risikogruppen 

Unter der Telefonnummer 0175 / 52 13 739 gibt es die Möglichkeit, Montag bis Donnerstag 

zwischen 9 und 12 Uhr anzurufen, damit der notwendige Wocheneinkauf von Lebensmit-

teln sowie Arzneimitteln für Sie kostenfrei erledigt werden kann. 

  
Sie benötigen eine Fahrgelegenheit, um sich impfen lassen zu können? 
Wir unterstützen Sie. Bitte wenden Sie sich an die Koordinatorin von „Hand in Hand“, Caroline 
Wittmann, Tel.: 08153/ 8871883. 
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Wandern mit Senioren 

Bitte denken Sie bei allen Wanderungen an geeignete Kleidung, festes Schuhwerk, sowie an 

eine kleine Brotzeit (z.B. Müsliriegel), ein Getränk und an eine Corona-Maske.  

 

Montag, 08.11. "Durch das Freisinger Moos"  

Gehlänge: ca. 9 km, Gehzeit: ca. 2 ½ Std., Selbstkosten: 6 EURO/Person 

Treffpunkt: Bhf. Weßling - Abfahrt 09:17 Uhr 

 

Mit der S1 fahren wir nach Pulling. Vom 

Bahnhof aus wandern wir auf kleinen 

Teerstraßen und Feldwegen Richtung Frei-

sing/Vötting. An den Moosweihern und an der 

Moosach entlang geht es gemütlich durch die 

"Weiten" des Freisinger Mooses. In Vötting 

geht es unterhalb oder auch über Weihenste-

phan nach Freising hinein. Dort besteht die 

Möglichkeit zur Einkehr bevor wir mit der S-

Bahn zurückfahren. 

 

Anmeldung  

bei Bärbel Dähne-Külzer, Tel. 08153 3987 oder per E-Mail: b.daehne-kuelzer@gmx.de   

Anmeldeschluss ist stets der Vortag der Wanderung. Ersatztermine nach Absprache. 

 

Liebe Wandersleute,  

im November gibt es nur eine Wanderung da ich durch die Teilnahme am Basar nicht so viel 

Zeit habe. Und im Dezember hat jeder genug zu tun. Ich möchte mich deshalb schon jetzt für 

Euer Vertrauen bedanken und Euch Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr wünschen.  

Im Januar und Februar 2022 biete ich Winterwanderungen an. 

Ich freue mich schon darauf, mit Euch wieder unterwegs zu sein! 

 

Bärbel Dähne-Külzer 

 

Ökumenischer Adventskalender am 07.12.2021 im Seehäusl 

 

Wir freuen uns sehr, dass der ökumenische „Leben-

dige Adventskalender“ in diesem Jahr wieder „real“ 

stattfinden kann. 

 

Jeden Abend ab 18:30 Uhr treffen sich Weßlinger 

bei einer anderen Familie, um gemeinsam 

eine Viertelstunde inne zu halten. Danach gibt es 

häufig Punsch und Lebkuchen. Ein genauer Plan 

wird in den nächsten Wochen ausliegen. 

 

 

Am Dienstag, den 07. Dezember, öffnet sich auch bei uns im Seehäusl ein Türchen.  

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie hierzu zu einer kleinen Feier in unserem Garten be-

grüßen dürften.  
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Die Nachbarschaftshilfe auf dem Christkindlmarkt – sind Sie dabei? 

An dem Wochenende vom 26.11. bis 28.11. wird es in Weßling/Oberpfaffenhoffen einen 
Christkindlmarkt geben. Natürlich möchten auch wir diesen gerne mit einem eigenen Stand 
bereichern. 
Aktuell planen wir, Sie dort mit süßen und herzhaften Crepes zu verwöhnen und Ihnen viele 
– meist selbst hergestellte – Überraschungen anzubieten. 

 

 

Christkindlmarkt im Plonner Hof: 

 

Freitag, 26.11.2021 von 18:00 - 20:00 Uhr  

Samstag, 27.11.21 von 16:00 – 20:00 Uhr 

Sonntag, 28.11.21 von 14:00 – 20:00 Uhr  

 

Wahr machen können wir auch diesen Traum nur mit vielen fleißigen Helfern. Vielleicht ha-

ben Sie die Gabe, Menschen zu begeistern und stehen gerne am Stand auf dem Markt? Oder 

Sie basteln oder arbeiten gerne kreativ? Dann kommen Sie zu unserer Weihnachtswerksatt. 

Hier gestalten wir Weihnachtskarten und -tüten und basteln weihnachtliche Überraschungen. 

Wir freuen uns sehr auf Ihre Anmeldung im Seehäusl unter 3700. 

Samstag, den 13. November 10:00 – 14:00 Uhr Weihnachtswerksatt mit Ulrike Roos im 

Seehäusl  

 

Genieße Weihnachtsleckereien ohne schlechtes Gewissen! 

Lernen und Austausch - gesund und bewusst ernähren  

 
Wir zeigen Dir, wie Du ganz leicht die Adventszeit ohne große 
Sünden mit wunderbar gesunden Köstlichkeiten gestalten 
kannst. Anstatt Haushaltszucker, Weißmehl & Co. zeigen wir 
Dir Alternativen, die schmecken und Deinem Körper zusätzlich 
wertvolle Nährstoffe liefern. 
 
So bringt die Weihnachtszeit Freude ohne Reue! Wer also 
Lust hat, mit uns zusammen die Weihnachtszeit bewusster 
und gesünder zu gestalten, ist herzlich eingeladen, sich mit 
uns auszutauschen.  
 
Du kennst ein Plätzchen- oder Lebkuchenrezept, das lecker 
und auch ein wenig gesund ist? Dann bringe dies gerne gleich 
mit. Wenn Du möchtest, gerne auch gleich in Form einer ferti-
gen Kostprobe zum gegenseitigen Probieren. Natürlich stellen 
wir auch vor Ort zusammen eine Kleinigkeit her. 
 
Donnerstag, 25.11.2021, 19:30-21:00 Uhr im Seehäusl Weßling  
Bei Interesse meldet euch bis 24.11. bei Kathrin Lang, Tel: 0151-57798585  
 
Wir freuen uns!   
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Repair Café – Reparieren ist besser als wegwerfen 

Es fällt Ihnen leicht, Dinge zu reparieren und / oder zu organisieren? 

Dann bringen Sie Ihr Talent ins Repair-Café ein – wir wollen Anfang 2022 starten!  

Wir haben bereits ein tolles Team beisammen und würden uns sehr freuen, wenn Sie sich 
ebenfalls anschließen, damit unser Projekt so richtig Fahrt aufnehmen kann. 

Wir benötigen noch Helfer in allen Bereichen, vor allem aber in den Bereichen Elektrik, 
Elektronik und Helfer und Kuchenbäcker für‘s Repair-Café. Jeder, der gerne Dinge re-
pariert, ist willkommen. 
 
Potentielle Helfer sollen sich bitte bei repaircafe@nbh-wessling.de melden. 
 
 

 

und zum Jahresende… 

 

Wenn Sie diesen Rundbrief bekommen, ist der „goldene Oktober“ gerade am Verklingen und 
Wünsche zum neuen Jahr klingen noch fremd. 
 
Aber es ist der letzte Rundbrief in diesem Jahr – deshalb möchte die Vorstandschaft die Gele-
genheit ergreifen, Ihnen zu danken.  
 

 
Danke für  
 

 Ihre Treue, auch in der schwierigen Zeit des Lockdowns 
 

 Ihre Mitarbeit, ohne die das bunte Leben in der NBH 
     Weßling nicht möglich wäre 
 

 Ihre Unterstützung, sei es in finanzieller Form oder als 
     Sachspende 
 

 Ihre Besuche bei unseren Veranstaltungen, die uns ein 
     steter Ansporn sind, weiterzumachen 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien alles Gute, Gesundheit, schöne Feiertage und 
freuen uns auf 2022 zusammen mit Ihnen! 
 

mailto:repaircafe@nbh-wessling.de

